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Unser Bürgermeister  
ChrisƟan Geppner 

meister Prof. Friedrich 
Miesbauer (Bgm. von 1985- 
2003), der am 11. Okt. 
2025 verstorben ist. Fritz 
Miesbauer hat für sein Wei-
ßenkirchen und die Wach-
au viel erreicht. 
 
Abschließend darf ich allen 
im Namen des Gemeindes-
rates und der Verwaltung 
noch eine friedvolle Advent-
zeit wünschen. Für das 
Weihnachtsfest und den 
bevorstehenden Jahres-
wechsel wünsche ich alles 
Gute, Gesundheit und per-
sönliche Zufriedenheit. Den 
Kindern wünsche ich ein 
„braves Christkind“! 
 
Sehr herzlich 
 
Ihr/euer 
 
Christian Geppner 
Bürgermeister 

Bgm Infos 

Geschätzte Leserinnen! 
Geschätzte Leser! 
 
Ein arbeitsreiches und in-
tensives Jahr geht für alle 
in Politik und Verwaltung 
zu Ende. Das Jahr 2025 
hat uns einiges abverlangt. 
Davon zeugen die Berichte 
der einzelnen Ausschüsse 
im Blattinneren. Die wich-
tigsten Projekte in Schlag-
worten: 
 
• Erstellung eines Bebau-

ungsplanes für alle Kat-
astralen 

• Finalisierung des 
„Wachauzonen“-Planes 

• Beginn der Sanierung der 
Grubstraße 

• Neubau der Schildbach-
brücke 

• Erarbeitung einer 
„Gemeindevision“ für un-
sere Orte 

• Vorbereitung der Zusam-
menlegung unserer Feu-
erwehren 

 
Ich möchte daher als Bür-
germeister DANKE sagen, 
bei allen, die diese Prozesse 
begleitet und vorangetrie-
ben haben. Danke an Ge-
meinderat und Verwaltung, 
die immer „Hand in Hand“ 
arbeiten. Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es, unsere Hei-
mat noch lebenswerter zu 

machen. Es geht und ging 
uns nie darum, Prestige-
projekte umzusetzen, son-
dern unsere Orte in eine 
gute Zukunft für uns alle 
zu führen. 
 
Wir stehen vor herausfor-
dernden Situationen. Die 
Gemeinden allgemein müs-
sen beträchtliche finanziel-
le Lasten stemmen. Das 
wird auch in den nächsten 
Jahren so sein. Die Verant-
wortlichen werden daher 
sehr genau darauf achten, 
die Finanzierbarkeit von 
Projekten sicherzustellen. 
Manches muss auch dem 
Sparstift zum Opfer fallen. 
Hier können wir nur um 
Verständnis bitten. 
 
Ich möchte aber nicht zu 
negativ denken. Unsere 
Vorfahren mussten mit viel 
schwierigeren Vorausset-
zungen zurechtkommen.  
Leider mussten wir uns 
auch heuer von verdienten 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern für im-
mer verabschieden. Beson-
ders erwähnen möchte ich 
den Abschied von unserem 
langjährigen Gemeinde-
oberhaupt, Ehrenbürger- 
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Ausschuss I - Verkehr & Grundbesitz 

 
Liebe  
Gemeindebürger:innen, 
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu – ein guter Moment, um 
Danke zu sagen. Danke an alle, die sich mit Engagement, 
Herz und Ideen für unsere Gemeinde eingesetzt haben. Ob 
in Vereinen, im Ehrenamt oder im beruflichen Alltag – 
Ihr  alle trägt dazu bei, dass unsere Gemeinde lebendig, 
solidarisch und zukunftsfähig bleibt. 
 

Baustellen-Update –  
Ortszentrum Weißenkirchen 

 
Die Bauarbeiten im Ortszentrum Weißenkirchen befinden 
sich derzeit ein wenig im Verzug, verlaufen jedoch insge-
samt sehr zufriedenstellend. Arbeiten im engsten Raum 
mit verschiedensten ausführenden Firmen fordern die Ar-
beiter. 
 
Im Zuge der Arbeiten wurden bereits folgende Maßnah-
men erfolgreich umgesetzt: 
 
• Erneuerung der Wasseranschlüsse 

• Neuverlegung der Wasserleitung 
• Verlegung der Lichtwellenleiter 

• Instandsetzung des Bachtragwerkes Land NÖ 

Liebe BürgerInnen 
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Trotz der zeitlichen Verzö-
gerung ist der Baufort-
schritt positiv, und die aus-
führenden Firmen arbeiten 
kontinuierlich daran, den 
Rückstand aufzuholen. 
 
Bedanken möchte ich mich 
auch bei unserem Bauhof 
für die Disziplin und Ar-
beitsleistung im Zuge der 
Baustelle.  
 
Ich darf euch und euren 
Familien ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 
wünschen. 
 
Euer Vizebürgermeister  
Andreas Denk 
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Sport & Kultur 
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Liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger! 
 
Das Weihnachtsfest, das 
Fest der Liebe, steht unmit-
telbar bevor. Mein Team 
Rudolf Gramel, Friedrich 
Lehensteiner und ich wün-
schen Ihnen daher an die-
ser Stelle ein frühes und 
gesegnetes Fest im Kreis 
Ihrer Familien und Freun-
den.  
 
Auch das Jahr neigt sich 
zu Ende und bietet die Ge-
legenheit, inne zu halten 
und einen Blick zurück zu 
werfen. Für uns als Ge-
meinde war es sowohl 
sportlich als auch kulturell 
ein Jahr mit vielen Höhe-
punkten.  
 
Der Sportclub Weißenkir-
chen hat die Meisterschaft 
im Frühjahr mit einem sen-
sationellen Punktevor- 

Sprung beendet und ist in die 2. Landesliga West aufge-
stiegen. Eine aus meiner Sicht noch größere positive Über-
raschung ist der 3. Platz nach dem Herbstdurchgang mit 
30 Punkten. Das hätte sich vor Beginn der Meisterschaft 
keiner erträumt! Ein riesiger Erfolg für die gesamte Mann-
schaft, das Trainerteam rund um Damir Grabovac und al-
len Funktionären, Mitgliedern und Unterstützern. Mögen 
uns auch im Frühjahr schöne unvergessliche Momente am 
Sportplatz geschenkt werden. Eine große Herausforderung 
in diesem Zusammenhang ist sicherlich die Neugestaltung 
des Kabinentraktes und die einhergehende Finanzierung. 
Auch wir als Gemeinde werden trotz budgetärer Herausfor-
derungen unseren Beitrag leisten. Unterstützen Sie bitte 
alle den Verein zukunftsfit zu machen, damit auch die 
nächste Generation die besten Bedingungen vorfindet! 
 
Auch kulturell war das Jahr ein voller Erfolg! 
 
Die Auftritte der Trachtenkapelle Wösendorf, der Musik-
schule Wachau als auch des Männergesangs– und Thea-
terverein D‘Wachauer sind sowohl bei uns Gemeindebür-
gern als auch bei den Urlaubsgästen sehr beliebt! 
 
Ein fixer Bestandteil des Kulturlebens sind die Aufführun-
gen der Wachaufestspiele Weißenkirchen unter der Inten-
danz von Marcus Strahl. Für 2026 sind 22 Termine mit 
den Stücken „Carmen darf nicht platzen“ und „Wachauer 
Jedermann“ geplant.  
 
Wir als Gemeinderat werden auch in Zukunft ein „offenes 
Ohr“ für Ihre Anliegen haben und uns für die Realisierung 
im Interesse aller Einwohner einsetzen! 
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und alles Gute und Gesundheit für 2026! 
 
Ihr GfGR  
Wolfgang Winiwarter 
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Bildung & Soziales 
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Eindrücke vom dies-
jährigen Seniorenaus-
Ňug 

 

"SONNENTOR“ steht seit 
1988 für Bio-Kräuter, Bio-
Gewürze und Bio-Tees.  
W i r  b e s u c h t e n 
das „SONNENTOR – Erleb-
nis“ im Kräuterdorf Sprög-
nitz und tauchten in die 
duftende Welt der Kräuter 
und Gewürze ein.  
Bei einer Führung warfen 
wir einen Blick hinter die 
Kulissen und erfuhren 
mehr über die Geschichte 
von Sonnentor. Danach 
stärkten wir uns bei Eis, 
Kaffee sowie Säften im an-
geschlossenen Kaffee. 
 

Am Abend klang der Aus-
flug bei einem Heurigen in 
W ö s e n d o r f  a u s .   
Begleitet wurden die Jung-
geblieben von Bürgermeis-
ter Christian Geppner so-
wie Gemeinderat Andreas 

Pell.  

Das Team im Ausschuss 4 - Andreas Pell, Simone Bertl, 
Maria Trauner, Sebastian Braun, Rudolf Gramel, Hanspe-
ter Huber und Ulrich Kühnel - wünscht Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr! 

Ausblicke 

 
Das Projekt „English with an English practioner“ wird in 
diesem Jahr im Kindergarten angeboten. Es soll den Kin-
dern die englische Sprache nähergebracht werden. Vorge-
sehen sind spielerische Sprachübungen, Lieder auf Eng-
lisch, altersgerechte englische Bücher zu hören sowie Be-
wegungsspiele durchzuführen.  
 
Möglich gemacht und finanziert wird das Projekt vom El-
ternverein des Kindergartens und der Marktgemeinde.  

Dieser Reim, welcher angeführt da hier,                            
niedergeschrieben auf Papier,  

stammt aus der Feder der Familien Günter Mang, Alois 
Pomaßl und Franz Zottl. Vielen Dank dafür!  

Gedichtet wurde er und das ist wahr,  
o h n e Hilfe von künstlicher Intelligenz sogar. 
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NachmiƩagsbetreuung in der Volksschule 
Weißenkirchen 

 
Anfang September startete das neue Schuljahr und somit 
auch wieder die Nachmittagsbetreuung. Mit 17 Kindern 
besuchen ungefähr die Hälfte der Schulkinder die Nach-
mittagsbetreuung. 
Die Freizeitgestaltung ist eine Mischung aus verschiede-
nen Angeboten wie Basteln, Bewegungsspielen, Spazier-
gängen, Festen und freiem Spiel, die von den jeweiligen 
Monaten und Jahreszeiten inspiriert sind. Wichtig für ein 
gutes Miteinander sind uns klare Strukturen und gemein-
sam festgelegte Regeln. Spielerisch erarbeiten wir unter-
schiedliche Themen, z.B.: welche Werte sind uns wichtig, 
Feste im Jahreskreis sowie die Veränderung während der 
Jahreszeiten in der Natur, was brauchen Tiere im Winter, 
usw. Zurzeit haben die Kinder das Basteln am meisten für 
sich entdeckt, ganz aktuell sind dabei unsere Weih-
nachtsmützen, die eine kleine Überraschung beinhalten. 
Die Mützen eignen sich gut zum Verschenken, oder, wie 
es die meisten Kids machen, zum Selber Vernaschen.   
Außerdem sind regelmäßige Projekte geplant, wie eine 
Futterstelle für Eichhörnchen und Vögel, sowie ein Igel-
haus, damit die Tiere bei ihrem Winterschlaf unterstützt 
werden. 
Die Nachmittagsbetreuung kann täglich von 11:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr, und freitags bis 14:00 Uhr besucht wer-
den.  
 
Laura Mansour 
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Straßen & Wege 
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Liebe Einwohner der 
Marktgemeinde Weißenkir-
chen! 
 
Der Ausschuss 3 mit den 
Gemeinderäten Rudolf 
Schrey jun., Christian 
Wildeis, Maria Trauner, Mi-
chael Smöch, Sebastian 
Braun und Friedrich Le-
hensteiner darf über fol-
gende Neuigkeiten infor-
mieren: 
 

Wege 

 
Besonders in den Winter-
monaten ist ein sorgsamer 
Umgang unseres Wegenet-
zes durch alle Benützer un-
umgänglich. Vor allem bei 
den Waldwegen ersuchen 
wir nur bei trockenen Wet-
ter Holzabfuhren zu ma-
chen und die Wasserabläu-
fe nach Waldarbeiten wie-
derherzustellen! Anfallende 
Sanierungen oder Repara-
turen an Wegen werden  

ßerst durchwachsenes Jahr 
für die zahlreichen Winzer, 
deren Arbeit mit vollen 
Weinfässern und einer ho-
hen Qualität belohnt wur-
de. Der Adventmarkt des 
Tourismusvereines ging am 
22. und 23. November er-
folgreich über die Bühne. 
 

Friedhof 
 
Gemeinsam mit dem Bau-
hof bitten wir um sorgsame 
Pflege Ihrer Grabstellen 
und somit einer guten Er-
haltung unseres Friedho-
fes. 
 
Der gesamte Ausschuss 3 
und ich wünschen Ihnen/ 
euch eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe Weihnach-
ten und alles Gute für das 
neue Jahr 2026! 
 
gfGR Florian Stierschneider 

Schritt für Schritt abgewi-
ckelt. Wir bitten um Ver-
ständnis das nicht alle de-
solaten Wege auf einmal 
saniert werden können. 
  

Trotz weiterhin angespann-
ter finanzieller Lage konn-
ten folgende Projekte abge-
schlossen werden: 
 
- Tirglerweg/Wösendorf: 
Sanierung der durchwur-
zelten Fahrbahnabschnitte 
 
- Haldweg/Weißenkirchen: 
Beseitigung Asphaltver-
schiebungen und Einschot-
terung 
 
- Sämling2/Weißenkirchen: 
Erneuerung der Furt nach 
Unwetter 
 
Erhaltung der Güterwege 
2026: 
 
- Leinengrabenweg/Joching 
 
Wir sind auch auf Ihre Un-
terstützung angewiesen. 
Bitte melden Sie Schäden 
an Wege oder Straßen an 
u n s :  g e m e i n -
d e @ w e i s s e n k i r c h e n -
wachau-at 
 

Weinbau &  
Tourismus 

 
Bei der gut besuchten 
Weintaufe am 8. November 
konnten sich viele Besu-
cher vom Weinjahrgang 
2025 überzeugen. Ein äu- 

Familienkarte  
Rollfähre 

 
Die Familienkarte der Roll-
fähre ist auch für das Jahr 
2026 erhältlich und gilt 
ebenso für die Rollfähre 
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Auszeichnung - Krisensichere Gemeinde 

 
Am 18.11.25 erhielt die Gemeinde Weißenkirchen das 3 
Sterne Zertifikat für Krisensichere Gemeinden im Zuge ei-
nes Festaktes in St. Pölten. Die Initiative „Krisensichere 
Gemeinde“ ist ein Projekt des Niederösterreichischen Zivil-
schutzverbandes im Auftrag des Landes Niederösterreich. 
Ziel ist es, die Resilienz der Gemeinden und ihrer Bevölke-
rung nachhaltig zu stärken. Durch strukturierte Risiko-
analysen, praxisnahe Maßnahmenpläne und die aktive 
Einbindung der Bevölkerung stellen sich die Gemeinden 
ihrer Verantwortung – und sorgen vor, damit sie in außer-
gewöhnlichen Situationen wie Naturereignissen, längeren 
Stromausfällen oder anderen Krisen schnell und wir-
kungsvoll handeln können. 

Selbst– und Zivilschutz 

 
„Katastrophenschutz geht uns alle an!“ 

 
Daher sollte jede Person ein Mindestmaß an Vorsorge für 
seinen eigenen Bereich treffen, um im Falle einer Katastro-
phe gerüstet zu sein. Wertvolle Tipps für den Alltag und 
Katastrophenfall erhalten sie auf der Homepage des Si-
cherheits- Informationszentrum Weißenkirchen. 
 
http://www.siz.cc/weissenkirchen_w_ 
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Liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger! 
 
Ich berichte Ihnen Aktuel-
les aus dem Bereich des 
Ausschusses: 
 

Hochwasserschutz 
 
Im Sommer fand eine In-
spektion unserer Anlage 
und Unterlagen durch das  
Land NÖ statt. Die Über-
prüfung ergab, dass unsere 
Unterlagen und die Anlage 
vorbildlich geführt und in 
Ordnung befunden wurde. 
Danke unserem Lagerleiter 
Weichselbaum Thomas für 
die hervorragende Dienst-
leistung! 
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Sicherheit 
 
Durch unbedachtes Parken 
an Engstellen und vor Hyd-
ranten, kann es zu Behin-
derungen bei der Anfahrt 
zu Einsatzstellen und zur 
Verzögerung von erforderli-
chen Maßnahmen unsere  
Blaulichtorganisationen 
kommen.  

ALLE GRUNDSTÜCKSEI-
GENTÜMER sind verpflich-
tet entlang der Bachläufe 
und Gräben gemäß dem 
Niederösterre ichischen 
Forstausführungsgesetz 
§18 - § 21 die ABFLUSSBE-
REICHE FREIZUHALTEN 
um mögliche Katastrophen 
zu verhindern!  
 

Feuerwehrwesen 
 

Nachdem der Gemeinderat, 
bei seiner Sitzung am 
16.10.2025, einstimmig 
einen Grundsatzbeschluss 
über den Neubau eines 
Feuerwehrhauses in der 
nächsten Funktionsperiode 
(5 Jahre) beschlossen hat, 
erfolgt mit Dezember die 
Auflösung der Feuerwehr 
Wösendorf und Joching 
und somit die Zusammen-
führung unserer drei Feu-
erwehren zu einer Feuer-
wehr.  
Die Alarmpläne diesbezüg-
lich wurden bereits durch 
die Feuerwehren überarbei-
tet und sind bereits in 
Kraft.  
Danke allen Feuerwehrmit-
gliedern für ihren Weitblick 
und viel Erfolg für die zu-
künftigen Aufgaben! 

Sehr geehrte Damen und 
Herren! 
 
Ich wünsche Allen, im Na-
men des Ausschusses, viel 
Glück im neuen Jahr.  
 
Wir bedanken uns beim 
Gemeindeteam und bei 
Ihnen für die Zusammenar-
beit und wünsche weiterhin 
viel Gesundheit! 
 
Ihr GfGR 
Markus Denk 

Wir bitten Sie, im Interesse 
der Sicherheit, darauf zu 
achten! 
 

Wasserläufe und  
Bäche 

 
Im Frühjahr 2026 wird wie-
der die jährlich Ver-
pflichtende Wildbachbege-
hung durch eine Fachfirma 
(Umwel te rkundung .a t ) 
durchgeführt.  
 
Wir bitten sie die Zeit vor 
der Gewittersaison zu nüt-
zen und eventuelle Mängel 
zu beseitigen. 
 

Vorbeugung der 
Hochwassergefahr  
 
Wir möchten sie daran er-
innern, dass es trotz all der 
Baulichen Maßnahmen er-
forderlich ist, seine eigenen 
Bereiche freizuhalten!!! 
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Kanal, Wasser & Umwelt 
gen zugeordnet werden. 
 
Gemeindeumweltverband 
Krems 
 
gfGR   
Mag. Markus Holzinger 
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Modetrends sorgen für 
Überkonsum und steigende 
Mengen an Altkleidern. Im-
mer mehr werden auch je-
ne Textilien, die nicht mehr 
aus hochwertiger Baum-
wolle oder Leinen bestehen, 
sondern aus Kunstfasern 
und Mischgewebe. Diese 
sind schwer bis gar nicht 
recyclingfähig. 
 

Die 3-Wege-Lösung 

 
Kontinuierlich steigende 
Sammelmengen stellen uns 
vor neue Herausforderun-
gen, auf die wir ab 2026 
mit einer erweiterten 
Sammlung reagieren.  
 
Ab Jahresbeginn können 
die Alttextilien bereits zu 
Hause vorsortiert und da-
mit der richtigen Samm-
lung mit den jeweils best-
möglichen Verwertungswe- 

Neues Sammelsys-
tem ab 2026 

 
Textilien benötigen schon 
bei der Produktion extrem 
viele Ressourcen - Wasser, 
Energie und Transportwege 
rund um den Globus. Bei-
nahe täglich wechselnde  
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Bauarbeiten für die 
Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt von 
Weißenkirchen im 
Zuge der L7094 

 
Stadtrat Christoph Hof-
bauer hat am 17. Novem-
ber 2025 in Vertretung von 
LH-Stellvertreter Udo Land-
bauer, gemeinsam mit Bür-
germeister Christian Gepp-
ner und Dipl.-Ing. Gert 
Kratzer, Leiter der NÖ Stra-
ßenbauabteilung Krems,  Fo
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die Baustelle für die Neuge-
staltung der Ortsdurch-
fahrt im Zuge der Landes-
straße L 7094 im Ortsge-
biet von Weißenkirchen be-
sucht. 
 
Ausgangssituation 
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Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen bedanken sich bei den Anrainerinnen und 
Anrainern sowie den Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern für ihr Verständnis während den Bau-
arbeiten. 
 
Beteiligte Personen v.l.n.r.: Hannes Steiner 
(Brückenmeisterei Krems), Florian Kranzer 
(Straßenmeisterei Spitz), Dipl.-Ing. Gert Kratzer (Leiter 
der NÖ Straßenbauabteilung Krems), Bürgermeister 
Christian Geppner (Marktgemeinde Weißenkirchen), 
Stadtrat Christoph Hofbauer (i. V. von LH-Stellvertreter 
Udo Landbauer),  Wolfgang Pichler (Leiter der Straßen-
meisterei Spitz), Thomas Weigel (Straßenmeisterei Spitz). 
 
Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Straßen 

 



 

 

Weißenkirchen diskuƟerte beim StammƟsch 
NÖ-MiƩe in Tulln mit.  
 
Am Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung, der in Tulln 
stattfand, nahm auch eine Delegation aus Weißenkirchen 
teil. Vertreter und Vertreterinnen unserer Gemeinde dis-
kutierten dabei gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl 
über aktuelle Themen der Dorf- & Stadterneuerung. Die 
Expertinnen und Experten der Dorf- & Stadterneuerung 
präsentierten die neuen Angebote für Gemeinden und Ver-
eine. Im Fokus standen dabei Digitalisierung und die Orts-
kernentwicklung. Bereiche, die uns helfen, Abläufe in der 
Verwaltung zu verbessern und das Leben im Ort attrakti-
ver zu gestalten. Außerdem wurde der Vereins-Check für 
Dorferneuerungsvereine vorgestellt.  
 
Wir in Weißenkirchen wollen in Zukunft auch verstärkt 
auf die Vorteile der Digitalisierung setzen. Die NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung bietet dazu unterschiedliche Angebote 
an. 
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Der Jauerling startete 
am 5. Dezember in 
die neue Saison 

 
Skipässe sind wie gewohnt 
bequem online erhältlich 
und können ohne Warte-
zeit direkt an der Pick-up-
Box abgeholt werden. Auch 
heuer können Skipässe 
wieder zum selben Preis 
vor Ort an der Liftkasse 
erworben werden. Am 
Jauerling gibt es kein dy-
namisches Tarifmodell. 
Kein Gast läuft Gefahr, mit 
hohen Kosten konfrontiert 
zu werden, sofern er sich 
kurzfristig zum Besuch 
entscheidet.  
 
Abseits der Piste wartet ein 
weiteres Highlight: Die neu 
gestaltete Panoramaterras-
se bietet nun noch mehr 
Platz zum Ausruhen und 
Genießen – mit wunder-
schönem Blick auf die ver-
schneite Landschaft. 
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Rathaus Infos 

NächƟgungstaxe - 
wichƟge InformaƟon 
an alle Vermieter 
 
Die Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen bittet alle Ver-
mieter, die das Programm 
Feratel verwenden, die Da-
ten in dem Monat einzuge-
ben, in dem die An– und 
Abreise der Gäste passiert.  
Ebenso werden alle ande-
ren Vermieter, die noch die 
Gästeblätter verwenden, 
gebeten, diese auch im sel-
ben Monat am Gemeinde-
amt abzugeben.  
Die zeitgerechte Abgabe 
ist wichtig, um die Daten 
korrekt und vollständig 
an die Statistik Austria 
zu übermitteln - die Sta-
tistik ist sonst fehlerhaft! 

Bausperre verlängert bis 23.03.2026 und 

NeuauŇage Bebauungsplan 

 
Auf Grund der mangelhaften Unterlagen bei der Auflage 
des Bebauungsplanes seit Oktober 2025 wird nach rechtli-
cher Auskunft der Bebauungsplan erneut zur Einsicht 
aufgelegt werden müssen. Sobald alle Mängel behoben 
wurden und korrekte vollständige Unterlagen der Gemein-
de vorliegen, wird die Bevölkerung erneut die Möglichkeit 
zur Einsicht geboten.  
 
Die Bausperre wird aus diesem Grund bis 23.03.2026 ver-
längert.  
 
Alle bewilligungs-, anzeige– und meldepflichtigen Bauvor-
haben sowie nicht anzeigepflichtige und nicht meldepflich-
tige Vorhaben sind der Baubehörde bekannt zu geben. Da-
runter fallen auch: Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen 
jeglicher Art, Gartenhäuser, Carports, Fenster– und Tü-
rentausch, Erneuerung der Fassade, Dachneueindeckun-
gen,  

Trinkwasser-Untersuchungsergebnisse 2025 

Amtszeiten 2026 
Montag 8 - 12 Uhr 
Dienstag 8 - 12 Uhr,  
              15 - 18 Uhr 
Mittwoch -  
Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 12 Uhr 
 
bis 11 Uhr geöffnet: 
17.02.2026 (Fasching-DI) 
03.04.2026 (Karfreitag) 
 
Amt geschlossen: 
 
02.01.2026 
05.01.2026 
15.05.2026 
05.06.2026 
24.12.2026-01.01.2027 
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tenteils unter die Klasse II 
der pyrotechnischen Ge-
genstände (Kleinfeuerwerk, 
Gesamtgewicht von 3-50g). 
Diese dürfen nicht verwen-
det werden von Personen 
unter 18 Jahren, in ge-
schlossenen Räumen, im 
Ortsgebiet und innerhalb 
bzw. unmittelbar in der Nä-
he größerer Menschenan-
sammlungen.  
 
Übertretungen werden von 
der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit Geldstrafen bis 
zu € 2.180.– oder mit Ar-
rest bis zu 6 Wochen be-
straft. 

Jagdpacht 
Die Auszahlung des 
Jagdpachtes für das Jahr 
2026 findet in der Zeit vom 
7. Jänner bis 30. Jänner 
2026 während der Amts-
stunden im Rathaus Wei-
ßenkirchen statt. 
 

NächƟgungstaxe 

Die Nächtigungstaxe wird 
sich im Jahr 2026 auf € 
2,60 pro Nacht und Person 
ändern.  
 

Wasserzählerstände 

Wenn in Ihrem Haushalt 
noch ein analoger Wasser-
zähler montiert ist: Bitte 
vergessen Sie nicht, Ihren 
Wasserzählerstand abzule-
sen und den zugesendeten 
Abschnitt ausgefüllt am 
Gemeindeamt bis spätes-
tens 15. Jänner 2026 abzu-
geben. 
Für alle Haushalte, die be-
reits einen digitalen Zähler 
installiert haben, wird im 
Jänner der Bauhof per GPS 
die Daten aufnehmen. Es 
muss dafür niemand anwe-
send sein.   
 

Winterdienst 

Die Straßenmeisterei Spitz 
ersucht die Gemeindebür-
ger um Beachtung der 
Straßenverkehrsordnung. 
Für den Winterdienst - Be-
fahrung durch den Schnee-
pflug - soll bei Engstellen 
die Untere und Obere 
Bachgasse für den öffentli-
chen Verkehr von parken-  

den Autos freigehalten wer-
den! Die Eigentümer von 
Liegenschaften im Ortsge-
biet haben dafür zu sorgen, 
dass entlang ihrer Liegen-
schaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3m vor-
handenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen, von Schnee und 
Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.  
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der 
Breite von 1m zu säubern 
und zu bestreuen. Das 
Räumgut darf nicht auf 
die Fahrbahn geschaufelt 
werden! 
 
Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grund-
stücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Behör-
de erforderlich. 
 
Ebenso haben Sie ferner 
dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern 
Ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt wer-
den. 
 

Verwendung von py-
rotechnischen Ge-
genständen 

Die üblicherweise zum Jah-
reswechsel verwendeten 
„Scherzartikel“ fallen größ- 

FriedenslichtakƟon 

Auch heuer wird von der Feu-
erwehrjugend am 24.12. zwi-
schen 10.00 und 14.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Wei-
ßenkirchen das Friedenslicht 
verteilt. Alle Weißenkirchne-
rinnen und Weißenkirchner 
sind herzlich eingeladen, die-
ses leuchtende Weihnachts-
symbol abzuholen. 
FF Weißenkirchen 
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Rathaus Infos 

Heizkostenzuschuss 

 
Die NÖ Landesregierung 
hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2025/2026 in 
Höhe von € 150.– zu ge-
währen.  
 
Der Heizkostenzuschuss ist 
beim zuständigen Gemein-
deamt am Hauptwohnsitz 
der Betroffenen zu beantra-
gen und zu prüfen. Die 
Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung. Bitte den An-
trag sowie Belege der mo-
natlichen Brutto-Einkünfte 
aller gemeldeten Personen 
und die Sozialversiche-
rungsnummer bis spätes-
tens 31. März 2026 am Ge-
meindeamt Weißenkirchen 
abgeben.  

Stellausschreibung Bauhof 
 

Mit März 2026 gelangt der Dienstposten eines Mitarbeiters 
im Bauhof mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wo-
chenstunden bei der Marktgemeinde Weißenkirchen mit 
Dienstort Am Donaufeld 75, 3610 Joching zur Besetzung. 
 

Aufgabenbereich: 
Erledigung aller beim Betrieb eines Gemeindebauhofes an-
fallenden Arbeiten, Betreuung und Wartung diverser öf-
fentlicher Gebäude und Infrastruktur, Winterdienst und 
Grünraumpflege, Lenken von Arbeitsmaschinen 
 

Anstellungserfordernisse: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder uneinge-

schränkter Zugang zum österr. Arbeitsmarkt 
• Mindestalter: 18 Jahre 
• Beherrschung der deutschen Sprache in dem für diese 

Verwendung erforderlichen Ausmaß 
• Abgeleisteter Präsenz– oder Zivildienst 
• Abgeschlossene Berufsausbildung (Installateur oder 

Maurer von Vorteil) 
• Führerschein B unbedingt erforderlich, Stapler-, Traktor

-, LKW– und Kranführerschein wünschenswert 
• Handwerkliches Geschick 
• Genaue, eigenständige, zuverlässige und flexible Arbeits-

weise 
• Bereitschaft zur Aus– und Weiterbildung (Wasserwart) 
 

Bei diesem Dienstposten handelt es sich vorerst um ein 
befristetes Dienstverhältnis von 6 Monaten (Probezeit 1 
Monat). Ein unbefristetes Dienstverhältnis ist bei entspre-
chenden Leistungen geplant. Die Anstellung und Entloh-
nung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Bedienstetengesetzes 2025, LGBl.Nr. 15/2024. 
 

Bewerbungen richten Sie bitte ab sofort bis längstens 15. 
Jänner 2026 an die Marktgemeinde Weißenkirchen, zH 
Bürgermeister Christian Geppner, Rathausplatz 32, 3610 
Weißenkirchen, oder an buergermeister@weissenkirchen-
wachau.at.  



 

 

ID Austria Registrierungsstelle 

 
Die Marktgemeinde Weißenkirchen ist seit kurzer Zeit 
Registrierungsstelle für die ID Austria. Österreichische 
Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die eine ID Austria 
beantragen möchten, wenden sich bitte an Frau Claudia 
Stierschneider, 02715/2232 um einen Termin zu verein-
baren.  

Ausstellungen Teisenhoferhof 2026 

 
29. März bis 1. November 2026: 
Die B3 Ausstellung sowie die Ausstellung des Wach-
aumalers Erich Giese wird auch im Jahr 2026 im Tei-
senhoferhof zu besichtigen sein.  
 
29. März bis 21. Juni 2026: 
Künstlerbund Klosterneuburg 
Vernissage: 28. März 2026, 17 Uhr 
 
4. Juli bis 1. November 2026: 
Christa Hameseder 
Vernissage: 3. Juli 2026, 17 Uhr 

RaƩenbekämpfung 

 
Wichtige rechtliche Infor-
mation für die Rattenbe-
kämpfung ab 2026! 
 
Hiermit möchten wir Sie 
gerne darüber informieren, 
dass auf Grund einer Ge-
setzesänderung ab 2026 
neue Bedingungen für die 
Ausbringung von antikoa-
gulanten Wirkstof fen 
(Rodentiziden) gelten. Ziel 
ist ein fachgerechter, sorg-
fältiger und risikominimie-
render Umgang mit antiko-
agulanten Rodentiziden 
durch berufsmäßige Ver-
wender.  
 

Durch die vom BMLUK ver-
öffentlichte Rodentizidsach-
kunde-Verordnung darf ab 
01.01.2026 antikoagulan-
ter Köder nur mehr an be-
rufsmäßige Verwender ge-
gen Vorlage eines Sachkun-
denachweises gemäß § 4 
der Rodentizidsachkunde-
Verordnung abgegeben 
werden. Außerdem darf Kö-
der nur mehr in Köderbo-
xen ausgelegt werden. 
 

Zusätz l i ch  t r i t t  ab 
01.04.2026 die Leitlinie zu 
Rodentizidprodukten mit 
antikoagulanten Wirkstof-
fen in Kraft. Diese schreibt 
unter anderem vor, dass 
Kanalbeköderungen nur 
mehr in Köderstationen er-
folgen darf. Dies dient da-
zu, das Abschwemmen der 
Köder bei Starkregen zu 
verhindern.  
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Nach dem großartigen Erfolg des Wachau Trails 2025 bli-
cken wir voller Vorfreude auf das kommende Jahr! 2026 
wartet mit vielen spannenden Neuerungen: 
 
Der Wachau Trail 2026 wird um eine ganz besondere Her-
ausforderung erweitert - den Wachau180, über den ge-
samten Welterbesteig! Wir arbeiten mit Hochdruck daran 
und hoffen, diesen 2026 umsetzen zu können. Am 28. 
März 2026 feiert außerdem der Dunkelsteiner Wald Trail 
seine Premiere - ein Abenteuer-Marathon-Trail von der 
Krone der Wachau bis hinauf zur Burg. Zudem arbeiten 
wir an einer Winterveranstaltung für Wanderer und Trail-
läufer sowie an einem Konzept, um die Wachau auch au-
ßerhalb der Events aktiv zu erleben. 
 
Der Wachau Trail 2025 war für mich wieder ein ganz be-
sonderes Erlebnis - mit so viel Energie, Emotion und Ge-
meinschaft. Danke an alle, die diesen Tag zu etwas Unver-
gesslichem gemacht haben. 
 
Andreas Neubauer Fo
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Wachau Trail  

Basisdaten & Fakten 

 
4. Oktober 2025 
 
Veranstaltungsorte: 
12 Standorte - Aggsbach 
Dorf | Melk | Pielachberg | 
Emmersdorf | Aggsbach 
Markt | Maria Laach | 
Jauerling | Mühldorf | 
Spitz | Weißenkirchen | 
Dürnstein | Krems 
 
Gesamtte i lnehmerzahl : 
1010 Teilnehmer 
 
Länder der Teilnehmenden: 
20 Nationen 
 
Geschlechterverteilung: 
55,5% Männer & 45,5% 
Frauen 
 
Altersstruktur: 32,7% zwi-
schen 40 & 49 Jahre | 
28,1% zwischen 30 & 39 
Jahre | 21,4% zwischen 50 
& 59 Jahre | 9,2% zwi-
schen 20 & 29 Jahre | 
6,3% zwischen 60 & 69 
Jahre 
 
46% Wanderer 
38% Läufer 
16% Wanderläufer 
 

Was für ein Tag! 
 
Die Veranstaltung war bereits zwei Monate vor dem Event 
vollständig ausgebucht. Im Vergleich zum Vorjahr nah-
men 411 Personen mehr teil. Auf Grund der zahlreichen 
Anfragen und des großen Interesses schätzen wir, dass es 
leicht über 1.200 Teilnehmer hätten werden können.  
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Gemeindevision 
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Wir sind dabei 
 
Weißenkirchen ist eine lebenswerte Ge-
meinde, im Herzen der Welterberegion 
Wachau, mit lebendigen Ortskernen, star-
ken regionalen Betrieben, qualitätsvollem 
Tourismus, aktiven Vereinen und einer 
außergewöhnlichen Natur- und Kultur-
landschaft. Darauf können wir stolz sein. 
 
In Zusammenarbeit mit der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung haben wir nun eine 
„Gemeindevision“ gestartet. Ziel war es, 
gemeinsam mit der Bevölkerung, Leitlinien 
für unsere Orte zu definieren. So ist es in 
einem mehrstufigen Prozess im Laufe des 
Jahres 2025 gelungen, von einer Ideen-
sammlung zu einem Zukunftsplan zu ge-
langen.  
 

Unsere Ziele für Weißenkirchen liegen vor 
allem in folgenden Bereichen: 
 
- Umwelt, Klima & Nachhaltigkeit 
- Verkehr & Mobilität 
- Freizeit, Kultur, Tourismus & Naherho-
lung 

 
Details dazu finden Sie auch auf der 
Homepage der Marktgemeinde Weißenkir-
chen. Dank gebührt allen, die sich in die-
sem Prozess aktiv eingebracht haben. Hel-
fen Sie auch bitte weiterhin mit, unsere Or-
te zu entwickeln!  
 
Ihr  
Christian Geppner, Bgm. 
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Tut gut! 
Gesunde Gemeinde 
Weißenkirchen star-
tet wieder durch! 
 
Mit neuen Angeboten und 
Aktivitäten wollen wir der 
Bevölkerung in unserer 
Gemeinde zu mehr Wohl-
befinden verhelfen. 
Beim Arbeitskreis am 21. 
November wurden gemein-
sam Ideen und Vorschläge 
erarbeitet. Es soll Angebo-
te sowohl für die ältere Ge-
neration, als auch für Jün-
gere und Familien geben.  
Im 1. Quartal 2026 sind 
bereits folgende Veranstal-
tungen geplant: 
 
- „Digitale Kompetenzen 
für Seniorinnen und Seni-
oren“ - Basiskompetenzen 
für Smartphone und Lap- 

40 Jahre Dorferneue-
rung - „Aus Liebe 
zum Land“ 

 
Schloss Luberegg war am 
12. September 2025 
Schauplatz der Feier „40 
Jahre Dorferneuerung“. 
Der Blick richtete sich 
auch nach vorne: „Was vor 
40 Jahren durch Erwin 
Pröll begonnen hat, ist 
heute eine Bewegung, die 
wir fortführen, aus Liebe 
zum Land. Zum 40-
jährigen Jubiläum suchen 
wir daher die 40 besten 
Ideen für unsere Heimat. 
Gemeinsam erneuern wir 
unsere Dörfer und Städte 
und somit ganz Niederös-
terreich“, betont der für die 
Dorferneuerung zuständige 
LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf. 
 
Über 30.000 Engagierte, 
fast 800 Vereine und un-
zählige Dorfheldinnen und 
Dorfhelden. Gemeinsam 
gestalten mit vollem Ein-
satz unsere Heimat immer 
wieder neu. Und das seit 
Generationen – aus Liebe 
zum Land. 

einen gesunden Start ins 
Neue Jahr wünscht GR Ma-
ria Trauner und das Team 
der Gesunden Gemeinde 
Weißenkirchen 

top - ein dreistündiger 
Workshop - Teilnahme 
kostenlos! 
 
- Spielenachmittag - Spaß 
und Unterhaltung für die 
ältere Generation - Ter-
min Ende Februar 2026 
 
 
Details und die genauen 
Termine werden rechtzeitig 
mittels Aushang und auf 
der Homepage der Gemein-
de veröffentlicht. 
 
Im Frühjahr laden wir Sie 
zu mehr Bewegung ein – 
gemeinsames Bewegen 
motiviert, macht Spaß und 
ist gesund – wir freuen uns 
s c h o n  a u f  e i n e 
„bewegende“ Zeit mit euch! 
 
Frohe Weihnachten und  
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Freiwillige Feuerwehren 

Historischer Moment 
für die Feuerwehren 
der Marktgemeinde 
Weißenkirchen 

 
Das Jahr 2025 stand nicht 
nur im Zeichen der beiden 
neu angeschafften Hilfeleis-
tungsfahrzeuge für die Feu-
erwehren Wösendorf und 
Weißenkirchen, sondern 
auch im Zeichen der Vorbe-
reitungen zur Zusammenle-
gung unserer 3 Ortsfeuer-
wehren. Um diesen Prozess 
transparent abzuwickeln 
haben sich die 3 Feuerweh-
ren bereits im Jahr 2022 
dazu entschlossen, diese in 
die Hand eines neutralen, 
externen und unabhängi-
gen Gremiums zu legen. 
Die Gemeinde setzte da-
raufhin eine Arbeitsgruppe 
unter der Leitung von ehe-
maligen Gemeinderat DI 
Manuel  Fe l lner e in 
(Arbeitsgruppe zur Erstel-
lung eines zukunftsorien-
tierten Konzeptes hinsicht-
lich Freiwillige Feuerweh-
ren). Als erste Orientierung 
wurde ein Fragebogen zur 
Mitgliederbefragung er-
stellt. Die professionelle 
Auswertung im Herbst 
2022 ergab den mehrheitli-
chen Beschluss der befrag-
ten Mitglieder (Aktivdienst 
und Reservisten) für eine 
Zusammenlegung - ein er-
freuliches und positives 
Zeichen für die Führungs-
kräfte daran weiter zu ar-
beiten.  

Nach der Präsentation im Gemeinderat und in den Feuer-
wehren, erhielt die Arbeitsgruppe vom Bürgermeister den 
Auftrag die Standortfrage zu behandeln. Im Endbericht, 
der im Sommer 2023 im Gemeinderat und den Feuerweh-
ren präsentiert wurde, sprach die Arbeitsgruppe die aus-
führlich dargestellte Empfehlung aus, den Standort Nr. 3, 
von insgesamt vier erarbeiteten, zu priorisieren und die 
ausgearbeiteten Punkte der weiteren Vorgangsweise in die 
Wege zu leiten. Diese beinhalteten folgende Aufgaben für 
die Gemeinde: Abklärung der Standorte hinsichtlich Ver-
fügbarkeit, Raumordnung, Widmung, Ortsbild, Weltkultur-
erbe und Verkehrsanbindung. 
 
Die Feuerwehrkommanden bereiteten laut Vorgaben und 
mit Hilfe des NÖ Landesfeuerwehrkommandos die nötigen 
Schritte zur Zusammenlegung vor und konnten in zahlrei-
chen Besprechungen bereits viele Punkte abarbeiten. Zur 
Erstellung eines Fahrzeugkonzeptes setzten die Komman-
den eine Arbeitsgruppe ein, die im Herbst 2025 das 1. Pro-
jekt „Vorausrüstfahrzeug“ (VRF) erfolgreich abschließen 
konnte. Dazu wurde das Kleinlöschfahrzeug der FF 
Wösendorf herangenommen und nach der Baurichtlinie 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes ausgestattet. Im Hin-
blick auf die beengten Straßenverhältnisse und der stei-
genden Anzahl an technischen Einsätzen, kann dieses 
Fahrzeug in enge Straßenzüge einfahren und führt Aus-
rüstung zur Menschenrettung, sowie eine Polylöschanlage 
für die erste Brandbekämpfung mit. Das Fahrzeug wurde 
zur Gänze in Eigenleistung und aus Eigenmitteln umge- 

. 
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mit vermissten Personen! Im November konnten 5 Mitglie-
der die technischen Module im NÖ Feuerwehr- und Sicher-
heitszentrum in Tulln besuchen. Als Highlight des 
Übungsjahres konnte mit Sicherheit die Übung im Stra-
ßentunnel Dürnstein am Sonntag, den 16. November von 
6 bis 8 Uhr früh morgens, nichts übertreffen. Nach vielen 
Monaten Vorbereitung durch die FF Dürnstein konnten 
180 Einsatzkräfte von Feuerwehr, Rotes Kreuz, Polizei, 
Straßenerhalter, Gemeinde und BH Krems einen Verkehrs-
unfall mit Fahrzeugbrand und Menschenrettungen üben. 
Ein Ereignis, das sich alle Beteiligten nur als Übung wün-
schen. 
Im Dezember finden gewohnt die Wintersonnenwende am 
19. Dezember im Feuerwehrhaus Joching und die Frie-
denslichtaktion am 24. Dezember im Feuerwehrhaus Wei-
ßenkirchen statt. Ebenso der Glühweinausschank nach 
der Christmette im Teisenhoferhof. Zum Jahreswechsel 
werden auch wieder die traditionellen Haussammlungen in 
allen Ortschaften durchgeführt. Die Feuerwehren bitten 
Sie schon jetzt, im Hinblick auf den Feuerwehrhausneu-
bau, um Ihre Unterstützung! 
Die Mitglieder der Feuerwehren der Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen wünschen sichere Weihnachten und ein un-
fallfreies neues Jahr 2026! 
 
Florian Stierschneider 

baut und die benötigte 
Ausrüstung, für den für 
technischen Einsatz ausge-
statteten Fahrzeugtyp an-
geschafft. Weiters wurden 
die Alarmpläne nach der 
neuen Dienstanweisung 
überarbeitet und im Okto-
ber aktiv gesetzt. 
Am 7. Dezember 2025 wer-
den am Ende der Mitglie-
derversammlungen der FF 
Wösendorf und FF Joching 
deren Auflösung beschlos-
sen. Damit kann rechtzeitig 
eine Wahlausschreibung 
vor der geplanten Neuwahl 
im Jänner 2026 stattfin-
den. 
Am 16. Oktober 2025 wur-
de in der Gemeinderatssit-
zung der Übertrag der bis-
herigen Einsatzgebiete der 
Feuerwehren Wösendorf 
und Joching nach deren 
Auflösung an die FF Wei-
ßenkirchen beschlossen. 
Ein weiterer wichtiger 
Punkt: Ein Grundsatzbe-
schluss zum Bau eines 
neuen Feuerwehrhauses in 
der nächsten Funktionspe-
riode auf einem gemeinsa-
men Standort. 
Das 2. Halbjahr war wei-
ters von gemeinsamen Aus-
bildungen und Übungen 
geprägt. Eine Atemschutz-
übung wurde im Zuge einer 
Einsatzübung bei einer 
landwirtschaftlichen Gerä-
tehalle im Ortsteil „Hinter 
der Burg“ abgehalten. Ein 
herausforderndes Szenario 
musste hier von den Ein-
satzkräften bewältigt wer-
den: Gebäudebrand/ In-
nenraum - Garage brennt  Fo
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Welterbesteig Wachau 

Wandern im UNESCO-Welterbe 

 
Der Welterbesteig Wachau führt auf rund 180 Kilometern 
durch eine der schönsten Kulturlandschaften der Welt. 50 
neue Welterbe-Spots entlang des Weges laden dazu ein, 
unsere Region in all ihren Facetten zu entdecken – von 
Bauten & Stätten, Flora & Fauna und Rieden & Gärten 
über Land & Fluss, Routen & Wege und Kultur & Brauch-
tum bis hin zu Orte & Gassen, Geschichte & Geschichten 
sowie Wein & Genuss. 
Neue Infotafeln an allen Etappenstartplätzen und die be-
vorstehende Zertifizierung mit dem Österreichischen Wan-
dergütesiegel unterstreichen die hohe Qualität des Ange-
bots. 
Tipp: Am besten selbst wieder einmal eine Etappe erwan-
dern und die Schönheit der eigenen Heimat mit neuen Au-
gen entdecken! www.welterbesteig.at  Fo
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Rückblick  
Musiker Kirtag 

 
Von 27.06.-29.6.  fand un-
ser Musiker Kirtag am 
Wösendorfer Marktplatz 
statt. Es waren drei un-
glaubliche, stimmungsvolle 
Tage! An dieser Stelle 
möchten wir DANKE sagen! 
DANKE, an alle Anrainer 
und alle die uns beim Kir-
tag unterstützt und gehol-
fen haben! Ohne euch wäre 
dieses Fest nicht möglich 
gewesen! 

Trachtenkapelle Wösendorf 
Am Freitag 15.8.2025 fand 
in Schönberg die Mar-
schmusikbewertung statt. 
Dort konnten wir 77,50 
Punkte erreichen. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt unse-
rem Stabführer Georg 
Machherndl, für die enga-
gierte und gewissenhafte 
Vorbereitung. 
 
Obmann 
Jürgen Gattinger 
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125 Jahre MGV D‘Wachauer 
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1900 von Franz Mang jun., 
Karl Stierschneider sen., 
Hans Marosch und Carl 
Schuh als „Gesang- und 
Orchestervereins in Wei-
ßenkirchen“ gegründet, ist 
der Männergesang- und 
Theaterverein D’Wachauer 
heute für viele Wei-
ßenkirchnerinnen und Wei-
ßenkirchner nicht mehr 
wegzudenken: Ob als San-
gesbruder, Schauspieler
(in), helfende Hand vor und 
hinter der Bühne oder als 
Gast bei Konzerten - unser 
Verein berührt sowohl Ein-
wohner, als auch Touris-
ten! 
 
Am 22. Juni 2025 haben 
wir unser 125-Jahr-
Jubiläum gebührend ge-
feiert! Gemeinsam mit 
sechs Gastchören und 
unserer Theatergruppe 
haben wir den Teisenhof-
erhof gerockt und es so 
richtig krachen lassen. 
Nach einer kurzen Be-
grüßung von Obmann 
Dieter Machherndl, Bür-
germeister Christian Ge- 

Gäste, sondern auch für 
uns und unsere Gast-
chöre war der Abend ein 
Highlight und wird noch 
lange in Erinnerung blei-
ben! 
 
Unser Vereinsausflug führ-
te uns heuer ins Waldvier-
tel, genauer gesagt nach 
Weitra, wo wir nicht nur 
eine Stadtführung und eine 
Schlossbesichtigung genie-
ßen durften, sondern auch 
einen erstklassigen Abend 
im Theater. Am nächsten 
Tag ging es mit dem Nostal-
giezug weiter nach Heiden-
reichstein, wo wir die Käse-
macherwelt besichtigten, 
bevor wir unseren Ausflug - 
traditionellerweise - beim 
Heurigen ausklingen lassen 
haben. 

 
1965 war ein für unseren 
Verein wichtiges Jahr, 
wenn man sich die Ehren-
tage unserer Mitglieder an-
schaut: Während Schau-
spielerin Iris Raith und 
Sänger Hans Schwanzer 
ihre 60er bereits gefeiert  

ppner sowie Anton Nim-
mervoll vom Chorver-
band NÖ stimmten der 
Weißen.Kirchen.Chor 
unter der Leitung von 
Manfred Gansberger so-
wie der MGV Mautern 
auf den Abend ein. 
Der Singkreis Spitz 
schloss an und Musica 
Vocalis aus Purgstall an 
der Erlauf läutete die 
Pause ein. 
Um danach alle Gäste 
wieder an ihre Plätze zu 
fesseln, begann der zwei-
te Teil des Abends mit 
einem Sketch unserer 
Theatergruppe unter der 
Regie von Bettina Gepp-
ner.  
Der Männer.Xang Loos-
dorf sowie der Kirchen-
chor Scheibbs zeigten ihr 
Können, bevor der MGV 
D’Wachauer unter unse-
rem Chorleiter Erich 
Bernhard das Grande Fi-
nale einläutete. 
 
Nicht nur für unsere  
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Ebenfalls Teil der General-
versammlung sind die Eh-
rungen unserer Mitglieder 
und so möchten wir nicht 
nur Heinrich Weixelbaum 
zum silbernen Ehrenzei-
chen des NÖ Chorverbands 
für 50 Jahre als Sänger 
gratulieren, sondern auch 
Maria Trauner und Sigrid 
Hörmer hervorheben, die 
aufgrund ihrer Verdienste 
für den Verein Dankesur-
kunden erhalten haben. 
 
Zu guter Letzt möchten wir 
noch unserem langjährigen 
Sangesbruder (55 Jahre) 
und Schauspieler (43 Jah-
re )  Toni Sternecker 
(„Sterzi“) zur Ehrenmit-
gliedschaft gratulieren - 
Sterzi, du hast dir diese 
Anerkennung wirklich ver-
dient! Danke auch für dei-
ne legendären Schmäh, die 
uns immer bei bester Lau-
ne halten. 
 
Wie immer, darf ich Ihnen 
abschließend ein erfolgrei-
ches, gesundes neues Jahr 
wünschen! Wenn 2026 
auch musikalisch sein darf, 
lade ich besonders die Her-
ren aus der Umgebung ein, 
einmal unverbindlich an 
einer unserer wöchentli-
chen Chorproben teilzu-
nehmen (Probe immer 
dienstags, nähere Infos un-
t e r  w w w . m g v -
dwachauer.at). 
 
Der Schriftführer des MGV 
D‘Wachauer 
Michael Mang, BSc (WU) 

haben, steht der runde Geburtstag unseres Bühnenbau-
ers, Technikers und „Mädchen für Alles“ Jerry Tauber 
noch im Dezember an.  
 
Personell hat sich im Lauf des Jahres einiges bei uns ge-
tan:  
 
Bettina Geppner, welche die letzten Jahre als Regie fun-
giert hat, hat sich zurückgezogen und die Leitung an Ka-
tharina Kühnel und Heidi Bernhard übergeben. Wir 
möchten uns bei Bettina für die vielen Stunden bedanken, 
die sie für unsere Theatergruppe aufgebracht hat und bei 
Kathi und Heidi, die so kurzfristig eingesprungen sind 
und mit Elan und frischem Mut ans Werk gehen. 
 
Bei der Generalversammlung im November standen Wah-
len an und so wurde ein neuer Vorstand gewählt: der bis-
herige Obmann Dieter Machherndl übergab das Zepter an 
Hubert Trauner, welcher die Agenden bereits vor einigen 
Jahren innehatte und sich in seiner neuen alten Rolle so-
mit bestens zurechtfindet. So sieht der neue Vorstand 
aus: 
 
Obmann: Hubert Trauner, Stv: Herbert Bernhard 
Chorleitung: Erich Bernhard 
Regie: Katharina Kühnel, Stv: Heidi Bernhard 
Schriftführer: Michael Mang, Stv: Dieter Machherndl 
Kassier: Eduard Stummvoll, Stv: Krista Leberzipf 
Organisation: Andreas Raith, Stv: Regina Tauber 
Archivar: Ludwig Hörmer, Stv: Rainer Machherndl 

http://www.mgv-dwachauer.at
http://www.mgv-dwachauer.at


 

 

Mini-AusŇug 2025 

 
Am 1. Ferienmontag, 30. 
Juni 2025 verbrachten die 
MinistrantInnen unserer 4 
Pfarren einen tollen Tag 
beim Ministrantenausflug 
im Familypark St. Marga-
rethen. Großzügig finanziell 
unterstützt wurden sie da-
bei von Frau Anna Schütz, 
d e r  R a i f f e i s e n ba n k ,  
der Kremser Bank & Spar-
kasse, Installationen Gepp-
ner und den Pfarren. Für 
das leibliche Wohl sorgten 
die Bäckerei Hörmer  
und Spar Weißenkirchen. 
Den Tag ausklingen ließen 
die Minis mit ihren Beglei-
terInnen noch in der Pizze-
ria! Ein herzliches Danke-
schön allen Spendern und 
u n s e r e m  P f a r r e r 
Przemyslaw Kocjan für die 
Ermöglichung dieses schö-
nen Tages, unsere Minis 
hatten viel Spaß!  
 

Minimesse 2025 

 
Eine wunderschöne Mini-
messe feierten die Minist-
rantInnen unserer 4 Pfar-
ren am letzten Ferientag, 
am Sonntag, 31. August 
2025. Im Anschluss luden 
die Minis zum Besuch des 
Minicafés ins Salettl 
e i n .  E i n  R i e s e n -
Dankeschön im Namen al-
l e r  M i n i s t r an t In ne n 
für die großartige Unter-
stützung in Form von Ge-
tränke- und Mehlspeisliefe-
rungen sowie für das tolle  

Spendenergebnis! Unser herzlicher Dank gilt auch dem 
Ensemble "Fortissimo" rund um Sarah und Hannah Liebl, 
Magdalena und Katharina Leitner sowie Helene Weixel-
baum für die schöne und stimmige musikalische Umrah-
mung sowie allen für das wunderbare Miteinander 
und die Mithilfe aller Minis und Eltern!  
 
Andrea Liebl 
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Bunte Ferienwochen 

Ferienbetreuung in 
Weißenkirchen 

 
Auch heuer wurde in Wei-
ßenkirchen wieder eine ab-
wechslungsreiche Ferienbe-
treuung für die Kinder an-
geboten. Jeden Morgen 
startete die Gruppe in der 
Volksschule mit den Be-
treuerinnen Birgit Ettenau-
er und Magdalena Nader, 
wo die Kinder gemeinsam 
begrüßt wurden. Danach 
standen kreatives Gestal-
ten, spannende Spiele und 
Ausflüge am Programm. 
Zum Mittagessen traf man 
sich wieder in der Schule, 
bevor es am Nachmittag 
zum Funcourt, auf Spiel-
plätze oder zu weiteren Un-
t e rne h munge n  g i ng . 
 
Ein besonderes Highlight 
waren die vielen Ausflüge 
zu Betrieben und Einrich-
tungen im Ort und der Um-
gebung. Die Kinder durften 
hinter die Kulissen der 
Gärtnerei Hick blicken, in 
der Schlosserei Graml 
Handwerkskunst erleben 
und im Kaffee Elisabeth 
Einblicke in den Betrieb 
erhalten. Auch Kultur und 
Geschichte kamen nicht zu 
kurz: Eine Kirchenführung 
mit Frau Netter, ein span-
nender Besuch im Kessel-
hauskino, die Besichtigung 
eines Rettungsautos mit 
Herrn Netter sowie die Füh-
rung durch Weißenkirchen 
mit Raimund Korner sorg-
ten für bleibende Eindrüc- 

ke. Ein Ausflug ins Karikaturmuseum Krems zum Thema 
Grüffelo brachte die Kinder zum Staunen, und beim Be-
such der Feuerwehr Weißenkirchen konnten sie echte 
Einsatzfahrzeuge hautnah erleben. Zum sportlich-
spielerischen Ausklang ging es auch zum Minigolf nach 
Krems. 
 
Neben den Ausflügen hatten die Kinder Gelegenheit, ihre 
Kreativität auszuleben: So wurde gemeinsam ein eigener 
Song geschrieben und T-Shirts gestaltet, die als schöne 
Erinnerung an die Ferienbetreuung bleiben. 
 
Magdalena Nader und Birgit Ettenauer Fo
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